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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Alexander König, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Josef Zellmeier, Robert Brannekämper, Johannes Hintersberger, Martin Bach-
huber, Alex Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Hans Herold, Michael Hofmann, Dr. Ger-
hard Hopp, Harald Kühn, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Georg Winter 
CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Haushaltsplan 2021; 
hier: Kompetenzzentrum für angewandte Forschung in der Lebensmittel- und 

Verpackungstechnologie an der Hochschule für angewandte Wissenschaf-
ten Kempten 

 (Kap. 15 37 Tit. 812 83) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2021 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 15 37 Tit. 812 83 wird der Ansatz für das Jahr 2021 um 540,0 Tsd. Euro von 
300,0 Tsd. Euro auf 840,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Aus der Veränderung der Struktur des Kompetenzzentrums für angewandte Forschung 
in der Lebensmittel- und Verpackungstechnologie ergibt sich eine Erhöhung des Mittel-
bedarfs. Die Hochschule Kempten wird künftig zusätzlich operativer Betreiber des Insti-
tuts, was bisher Aufgabe des Fraunhofer-Instituts für Verfahrenstechnik und Verpa-
ckung (IVV) war. Nur mit den zusätzlich bereitgestellten Mitteln kann die Hochschule 
die sich durch die Umstrukturierung ergebenden Mehrausgaben decken. 

 

 


